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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

03. April Pfarrer Remus K 

Judika Kantatengottesdienst 
(siehe Textbeitrag) 

 

10. April Prädikant Steffenhagen  K 

Palmsonntag Gottesdienst  

15. April Pf. Cremer m.A., mit dem Chor K 

Karfreitag Gottesdienst   

17. April Pf. Cremer m.A., mit dem Chor K 

Ostersonntag Familiengottesdienst  

18. April Pfarrer Cremer M 

Ostermontag Gottesdienst  

24. April Prädikant Steffenhagen K 

Quasimodogeniti Gottesdienst   

01. Mai Pfarrer Bürger mit dem Chor M 

Miserikordias 
Domini 

Predigtreihe “Ankommen”  

08. Mai Pfarrer Cremer m. A. K 

Jubilate Konfirmationsjubiläum  

15. Mai Pfarrer Cremer mit dem Chor K 

Kantate Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Ägidiengemeinde 

 

15. Mai 15:30 Uhr 
Team 

M 

Kantate Minigottesdienst  

22. Mai Lektorin Meßinger K 

Rogate Gottesdienst  

26. Mai 10 Uhr Kreuzgang Augusti-
nerkloster 
Team 

 

Himmelfahrt Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Predigergemeinde 

 

29. Mai Pfarrer Cremer Kg M 

Exaudi Gottesdienst “Junge Liturgie”  

05. Juni Pfarrer Cremer mit dem Chor K 

Pfingstsonntag Konfirmation  



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
Montag bis Freitag  11 bis 13 Uhr 
Samstag 11 bis 15 Uhr 
20 MINUTEN ORGELMUSIK  
Jeden Montag 12 Uhr (ab Mai) 
ABENDSEGEN UND ORGELMUSIK 
Jeden Samstag 18 Uhr (7. Mai bis 5. November) 
GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
freitags 11:45 bis 12 Uhr  
KANTATENGOTTESDIENST 
Kantaten von Gottfried Heinrich Stölzel, Philipp Hein-
rich Erlebach und Johann Peter Kellner 
4 Solisten, Instrumentalensemble, 
Orgel: Johannes Häußler 
Chor der Kaufmannsgemeinde, 
Chor der Christophoruswerkstätten 
Leitung: Michael Jahn 
Sonntag, 3. April (Judika), 10 Uhr  
(siehe Textbeitrag) 
FESTMUSIK 
Kantaten und Orgelwerke früherer Kantoren der Kauf-
mannsgemeinde 
Gesangssolistenensemble  
Instrumentalisten mit historischen Instrumenten, 
Orgel: Prof. Matthias Dreißig 
Gesamtleitung: Michael Jahn 
Montag, 25. April, 19:30 Uhr 
(siehe Textbeitrag) 
BLÜHENDE KAUFMANNSWIESE 
In fröhlichem Gelb blühen zurzeit die Krokusse auf der 
Wiese vor der Kaufmannskirche, erfreuen das Herz und 
laden zum Innehalten und Fotografieren ein. Damit die 
Wiese nach der Krokusblüte weiterhin hübsch aussieht, 
sind wir – eine kleine Wiesen-Arbeitsgruppe – auf der 
Suche nach Menschen, die mit uns säen, pflanzen, 
jäten und gießen, gelegentlich Müll aufsammeln oder 
sich mit Ideen für eine schöne gemeinsame Wiesenak-
tion einbringen. Wer Interesse daran hat, melde sich 
bitte gern bei  
Margret Seyboth (margret.seyboth@posteo.de). 
VERANSTALTUNGEN DER KAUFMÄNNERGESELLSCHAFT 
siehe www.kaufmannskirche-veranstaltungen.de  

Regionale Jugendarbeit 
KONFITREFF UND CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam Kochen und Essen, Aus-
tauschen, Andacht feiern, über Gott ins Gespräch 
kommen, Spielen, Kreatives, Film schauen, Spaß und 
Action.... 
Alle Infos im Netz: www. predigerkeller.de 
Unser Team freut sich auf Dich! 



 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
montags 16 Uhr 
Kurs 2020-2022 (Klasse 8): 

04. April, 16. Mai, 
Abschlussfahrt: 29. April bis 01. Mai 

Kurs 2021-2023 (Klasse 7): 
25. April, 09. Mai, 23. Mai 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 27. Mai (!), 14:30 Uhr  

PASSIONSANDACHT 
im Quartiershaus der Diakonie 
Walter-Gropius-Straße 45 
Donnerstag 19 Uhr 
07. April, 
14. April (mit Tischabendmahl) 

KINDERKIRCHE 
Samstag 07. Mai: Stadt- und Kirchen-Rally für Kinder im 
Vor- und Grundschulalter 
Uhrzeit und Startpunkt werden noch bekanntgegeben 
(Internet, Aushang).  
Wenn Sie informiert werden oder sich an der Gestaltung 
beteiligen wollen, melden Sie sich bitte bei Pfarrer 
Cremer oder im Gemeindebüro. 
(Noch ist die Stelle in der Gemeindepädagogik unbe-
setzt, Ausschreibungsverfahren läuft.) 

MINI-GOTTESDIENST (für Kinder) 
Sonntag, 15. Mai, 15:30 Uhr 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
06. April (Pfarrer Cremer) 
13. April (Pfarrer Remus) 
20. April (Pfarrer Büttner) 
27. April (NN) 
04. Mai (NN) 
11. Mai (Pfarrer Cremer) 
18. Mai (Pfarrer Büttner) 
25. Mai (Dr. Martina Ludwig) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
06. April (Diakon Oberländer) 
04. Mai (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, Mittwoch 10 Uhr 
06. April (Pfarrer Cremer) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr  
13. April (Pfarrer Cremer) 
11. Mai (Pfarrer Cremer) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus »Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61  

BERATUNG 
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 10 bis 12 Uhr. 
Die Beratung findet derzeit telefonisch statt. 

GESPRÄCHSRUNDE 
jeden zweiten Mittwoch im Monat 10 bis 12 Uhr 

HANDARBEIT (u.a. Stricken) 
jeden Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

SENIORENCHOR 
montags (unregelmäßig); bei Interesse bitte im 
Gemeindebüro nachfragen  

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
jeden Dienstag 19 Uhr 
abweichende Orte und Termine: 
31. März, 07. April, 14. April: 
jeweils 17:30 Uhr Christophorus-Werkstätten, 
Treffpunkt: Haupteingang 

BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
29. April 
27. Mai 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
06. April 19:30 Uhr 
Mai: noch offen (Aushänge, Internet) 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
Kontakte bitte vorzugsweise telefonisch 

BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE 
gegenwärtig unbesetzt und neu ausgeschrieben 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 

HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
 
Kantatengottesdienst 3. April 
Am 3. April findet in der Kaufmannskirche ein erster 
Kantatengottesdienst in diesem Jahr statt. Er wird unter 
dem Motto "Krippe und Kreuz" gestaltet, verbindet also 
die Weihnachtsbotschaft mit dem Karfreitagsgesche-
hen. 
Es erklingen die beiden Weihnachtskantaten "Das Wort 
ward Fleisch" von Philipp Heinrich Erlebach (1657-
1714) und "Jauchzet ihr Himmel" von Gottfried Heinrich 
Stölzel (1690-1749). Für die Passion Jesu Christi erklin-
gen die Kantaten "O große Lieb, o Lieb ohn alle Maßen" 
von Gottfried Heinrich Stölzel - sie ist für den Palm-
sonntag komponiert worden - und "Lasset uns mit Jesu 
ziehen" von Johann Peter Kellner (1703-1772). Sie ist 
für den Karfreitag komponiert worden.  
Neben einem Instrumentalensemble und dem Chor der 
Kaufmannsgemeinde sowie dem Chor der Christopho-
rus-Werkstätten singen die Solisten Christine Besel 
Greese/Sopran; Antje Jestädt/Alt; Mark Mönchge-
sang/Tenor und Heiko Mauchel/Bass, Orgel Johannes 
Häußler, Gesamtleitung Michael Jahn. (Michael Jahn) 
Festmusik mit Werken früherer 
Kaufmänner-Kantoren 25. April 
Am 25 April findet um 19:30 Uhr in der Kaufmannskir-
che das ausgefallene Festkonzert anlässlich der Wie-
dereinweihung der Kaufmannskirche vom 2. Advent 
2021 statt. Im Mittelpunkt stehen Kantaten und Orgel-
werke von Heinrich Buttstett (1666-1727) sowie ande-
ren Kaufmänner-Kantoren. Es musizieren neben einem 
Solistensängerensemble Musiker auf historischen 
Instrumenten sowie  Prof. Matthias Dreißig an der Or-
gel. Alle Werke stammen aus verschiedenen Archiven 
und erklingen in der Abendmusik erstmals wieder. Der 
Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten Die Ge-
samtleitung hat Kantor Michael Jahn. (Michael Jahn) 
Kindergottesdienst 
Neben Mini- und Familiengottesdiensten findet Kinder-
gottesdienst in der Kaufmannsgemeinde traditionell 
parallel zum sonntäglichen Gottesdienst statt. Da das 
Team der Ehrenamtlichen momentan recht klein ist, 
können wir dies allerdings aktuell nur einmal im Monat 
anbieten, und zwar in der Regel während der Gottes-
dienste mit Junger Liturgie (meist am letzten Sonntag 
im Monat im Gemeindezentrum).  
Über weitere Unterstützung bei der Gestaltung freut 
sich das Kindergottesdienst-Team. Nähere Informatio-
nen bei Pfarrer Cremer. (Tilmann Cremer) 

Konfirmationsjubiläum 
Schon in der letzten Ausgabe wurde zur Feier des Kon-
firmationsjubiläums eingeladen. Das findet in diesem 
Jahr am 8. Mai statt. Der festliche Gottesdienst beginnt 
um 10 Uhr in der Kaufmannskirche.  
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) sollten am 25. April im Gemeindebüro 
eingegangen sein. 



Ob ein anschließendes Kaffeetrinken in der Röntgen-
straße 28 möglich ist, hängt von den dann geltenden 
Regelungen ab. (Tilmann Cremer) 

Tauffest 26. Juni (Vorschau) 
Auch in diesem Jahr laden die Gemeinden des Kirchen-
kreises Erfurt wieder zum Tauffest an der Gera ein, und 
zwar am Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr.  
Wer sich oder sein Kind in einem fröhlichen Taufgottes-
dienst an der Gera taufen lassen möchte, sollte sich 
recht bald bei Pfr. Cremer oder im Gemeindebüro dafür 
anmelden. Alles weitere wird dann im gemeinsamen 
Gespräch geklärt.  (Tilmann Cremer) 

Familienfreizeit 9. bis 11. September (Vorschau) 
Zwei Jahre mussten wir pausieren, nun soll es endlich 
wieder eine Familienfreizeit geben. Für das Wochenen-
de 9. bis 11. September haben wir Plätze im „Rittergut 
Lützensömmern” gebucht.  
Miteinander werden wir an diesem Wochenende uns 
(besser) kennenlernen, singen, spielen, feiern und uns 
mit einem noch festzulegenden Thema auf vielfältige 
Weise beschäftigen.  
Den Begriff „Familie" fassen wir sehr weit. Eingeladen 
sind eigentlich alle, die Lust haben, diese Tage zu-
sammen mit Kindern und Erwachsenen zu verbringen. 
Markieren Sie sich den Termin doch schon mal im 
Kalender oder melden Sie sich gleich unverbindlich an.  
Wer Lust hat, dieses Wochenende mitzugestalten, ist 
auch dazu herzlich eingeladen. Besondere Kenntnisse 
oder Erfahrungen werden dafür nicht vorausgesetzt. 
Melden Sie sich einfach bei Pfarrer Cremer. 
 (Tilmann Cremer) 

Anlaufberatung Sanierung Orgelprospekt 

 
Am 27. Januar 2022 begann mit der Bauanlaufberatung 
in den Räumen der Firma Doreko, Weimar die Sanie-
rung des Historischen Orgelprospekts der Kaufmanns-
kirche. Nach den Arbeiten in der Werkstatt wird der 
Orgelprospekt auf der Orgelempore aufgebaut. Der 
dafür anzufertigende Gehäuserahmen wird bereits auf 
die notwendigen Maße der neuen Orgel abgestimmt. 



Wann die Orgel selbst gebaut wird, ist allerdings auf-
grund der fehlenden finanziellen Möglichkeiten noch 
völlig offen.  (Tilmann Cremer) 

Apropos Corona 
Wir haben uns schon fast an die Coronaregeln ge-
wöhnt. Was heute Pandemie, Epidemie oder Endemie 
heißt, war früher als Seuchen oder Contagien bezeich-
net worden. Die Bekannteste war die Pest - in Erfurt gab 
es zwei fürchterliche Pestereignisse: 1349/1350 und 
1682/83. Findet sich in den Archivakten der Kauf-
mannsgemeinde etwas, das über die Gemeindesituati-
on in dieser Zeit etwas aussagt? Da – bis auf Ausnah-
men – Unterlagen erst seit der Reformationszeit existie-
ren, ist die Suche nur über die Pest 1682/83 sinnvoll. 
In Erfurt ist damals fast die Hälfte der Bevölkerung - 
genau gesagt 9437 Menschen – dahingerafft worden. 
Drei Hinweise finden sich im Archiv der Kaufmannsge-
meinde: 
 Chorbuch der Kaufmannskirche: der letzte Eintrag 

stammt von 1682, dann folgen die leeren Seiten 267-
283 und der erste Eintrag stammt dann vom Jahr 
1691, ein deutlicher Hinweis, dass in dieser Zeit kei-
ne Choraktivität stattgefunden hat. Und heute? Der 
Chor der Kaufmannsgemeinde konnte gar nicht oder 
nur sehr eingeschränkt aktiv sein und sein Auftreten 
in der Öffentlichkeit war kaum möglich. 

 Almosenregister aus dem Jahr 1682: „Zu mercken! 
Daß wegen der gefährlichen Contagions Zeit die 
Büchsen nicht allezeit, wegen ermangelung der Kna-
ben, gehalten worden, so ist auch, weil die Leuthe 
sehr dünne worden, das wenig ein kommen, mann 
hat aber gleichwohl, umb der ordnung willen, was in 
denen Büchsen gefunden worden nach den Sonnta-
gen eintheilen wollen“. Die Ermangelung der Knaben 
und die Verringerung der Leute sind im Zusammen-
hang mit Contagion ein deutlicher Hinweis auf die 
Verringerung der Gemeindeglieder. Und heute? Zu 
den Büchsen: In der jüngeren Geschichte wurden in 
der Kaufmannsgemeinde in den Familien Hausbüch-
sen aufgestellt und nach geraumer Zeit wieder abge-
holt.  

 Kollekturrechnungen aus dem Jahr 1682: „… daß 
Herrn Obristen Schoechons, das Jahr 1682 erlaßen 
worden, weil wegen der Contagien niemand hat hin 
gedurfft…“ Und heute? Der GKR hat dem Betreiber 
des Luthermarktes im vergangenen Jahr wegen der 
Corona-Pandemie die Pacht um die Hälfte erlassen. 

Wenn dies auch nur erste indirekte, aber deutliche 
Hinweise sind, so zeigen sie doch etwas über die Ge-
meindesituation in der vergangenen Contagionzeit und 
ihre heutigen Parallelen.  
(Dank an Dr. Ludscheidt für die Transkriptionshilfe) 
 (Jürgen Witthauer, Archivbetreuer) 

Rückblick auf den Weltgebetstag 2022 
Das Motto "Zukunftsplan Hoffnung" der vorbereitenden 
Gruppen aus den Ländern England, Wales und Nordir-
land hat sich als passend erwiesen. 



Denn angesichts der Gefühle von Angst und Ohnmacht 
in Zeiten von Pandemie und Krieg brauchen wir alle 
ganz viel Hoffnung. Die Gestaltung mit leichter Sprache 
wurde von den Gästen in der Reglerkirche im Anschluss 
begrüßt, da es ein bewussteres Dabeisein für alle er-

möglicht hat. Das große Vorbereitungsteam (siehe 
Foto) aus der Kaufmannsgemeinde hat sich gefreut, 
gestaltend mitzuwirken und die Durchführung als aus-
gesprochen harmonische ökumenische Veranstaltung 
empfunden.  
Statt eines landestypischen Buffets kamen die Tütchen 
mit kleinen Aufmerksamkeiten zum Nachspüren des 
Gehörten und vor allem des Gedenkens an die Ukraine 
bei den Besuchern gut an. Schon jetzt haben sich Ge-
meindemitglieder bei mir gemeldet, die beim nächsten 
Mal dabei sein wollen.  (Kerstin Andersson) 

Nachruf 
Nach über 76 
Jahren Lebens- 
und Arbeitszeit im 
Augusta-Viktoria-
Stift ist Irma Lang-
feld am 07. März 
2022 im Alter von 
98 Jahren hier 
friedlich einge-
schlafen. In tiefer 
Trauer und größ-
ter Dankbarkeit 
nehmen wir Ab-
schied.  
Bereits im No-
vember 1945 zog 

Irma Langfeld in das Augusta-Viktoria-Stift ein, um hier 
zu arbeiten und zu wohnen. Anfänglich versah sie 5 
Jahre ihren aufopferungsvollen Dienst in der Kinder-
pflege. Für die Hausmädchen in Ausbildung war sie 
Anleiterin und bis ins hohe Alter Ansprechpartnerin. Mit 
ihrem Pfortendienst „an der Schelle“ prägte sie über 61 
Jahre das Erscheinungsbild der Stiftung mit herzlichem 



und einladendem Empfang. Ihre Aufgaben führte sie 
mit Erreichen des Rentenalters fort. Ihr stets fester und 
verbindlicher Händedruck war spürbares Zeichen für ihr 
tatkräftiges, unermüdliches und warmherziges Helfen. 
Sie sagte: „Mein Zuhause ist das liebe Stift“ und bot 
selbst vielen ein Zuhause in unserer Stiftung. 
Bewohner, Kinder, Mitarbeitende, Leitung und Kurato-
rium der Stiftung danken ihr zutiefst. Ihren Hinterblie-
benen gilt unser Mitgefühl. 
In stiller Trauer im Namen von Alt und Jung im Augusta-
Viktoria-Stift: 
Pfarrer Dr. Tilmann Cremer (Vorsitzender des Kuratori-
ums), Thomas Dewor (Vorstand Augusta-Viktoria-Stift), 
Yvonne Röse (Mitarbeitervertretung Augusta-Viktoria-
Stift) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 17. Januar 2022 (online) 
 Wir blicken in unserer ersten Sitzung des Jahres 2022 

auf die Gottesdienste zur Weihnachtszeit und den 
Jahreswechsel zurück. Wir können feststellen, dass 
im Hinblick auf die Umsetzung der 3G-Zugangsregel 
und den notwendigen Anmeldungen zu den Gottes-
diensten alles reibungslos lief und nur vereinzelt Kin-
der ohne den notwendigen Test den Gottesdienst be-
suchen wollten. Hier wurde der Test vor Ort durchge-
führt.  

 Wir sprechen über notwendige Änderungen für pri-
vate Vermietung unserer Räume in der Röntgenstra-
ße. Hier soll künftig nicht nur für den Schlüssel, son-
dern auch für eventuelle Schäden eine Kaution erho-
ben werden. Ebenfalls einigen wir uns darauf, dass 
bei offensichtlicher Nutzung der Räumlichkeiten für 
Partys, eine Vermietung nicht erfolgen soll. Wir sind 
uns hier jedoch auch einig, dass dies im Einzelfall 
wohl schwer zu erkennen sein wird.  

 Auf Anfrage der Kaufmänner Gesellschaft erteilt der 
GKR die Abdruckgenehmigung für ein Foto des Sten-
ger-Gemäldes sowie einer Ausschnittdarstellung die-
ses Gemäldes mit der ältesten erhaltenen Darstellung 
der Kaufmannskirche. Wir erteilen der Kaufmänner 
Gesellschaft ebenfalls die Erlaubnis zur Anfertigung 
von Innenaufnahmen der Kaufmannskirche zur Ver-
wendung von nicht kommerziellen Publikationen der 
Kaufmänner Gesellschaft.  

 Der GKR beschließt, für die an das CWE vermieteten 
Etagen, bei denen seit 2013 keine Mietanpassung 
erfolgte, die Kaltmiete um 15 % zu erhöhen.  

 Wir beraten wieder einmal über die Sanierung bzw. 
Umgestaltung des Außenbereiches vor der Kauf-
mannskirche. Aus jetziger Sicht sind 3 Varianten 
denkbar. Die Gestaltung entsprechend der Planung 
mit einem Weg über die Wiese, die Prüfung, ob die 
Förderung – vor allem von Zisterne und Bewässerung 
– auch ohne den geplanten Weg möglich ist oder 
ggfls. auf eigene Kosten lediglich Strom und Wasser 
legen zu lassen. 



Sitzung des GKR am 07. Februar 2022 (online) 
 Im Nachgang zur Sitzung Gemeindeausschuss vom 

04.02.2022 sprechen wir über eine Wiederbelebung 
des Begegungskaffee. Wie können wir dieses Treffen 
für alle Generationen und Gruppen attraktiv machen 
und welche andere Interessen gibt es? Dies soll auch 
zum Thema der Gemeindeversammlung werden.  

 Frau Anne Wust stellt sich dem GKR vor und soll in 
diesen nachberufen werden.  

 Wir beschließen die geänderte Fassung der Stellen-
ausschreibung für die Gemeindepädagogik.  

 Der Himmelfahrtsgottesdienst soll gemeinsam mit 
Prediger im Kreuzgang Augustiner stattfinden.  

 Für die Nutzung unserer Kaufmannskirche für Veran-
staltungen der Kaufmänner Gesellschaft soll eine Ab-
schlagzahlung für die Veranstaltungen eines Monats 
erhoben werden. Für die anteiligen Heizkosten kann 
erst nach Vorliegen solider Erfahrungswerte der Ver-
brauch abgerechnet.  

 In der Röntgenstraß 28 ist die Heizung ausgefallen. 
Der Kessel und die Steuerung müssen erneuert wer-
den.  

Sitzung des GKR am 14. März 2022 (online) 
 Die Gemeindemitgliederzahl ist aktuell Stand auf 

dem niedrigsten Stand seit über 10 Jahren und liegt 
bei 2.377.  

 Wir verständigen uns auf den 19.06.2022 für die 
Gemeindeversammlung. Sie wird im Gemeindezent-
rum stattfinden. Zusätzliches Thema soll die Offene 
Kirche sein.  

 Zum Klima-Streik am 25.03.2022 wird wieder ein 
Banner an der Kaufmannskirche aufgehängt  

 Wir einigen uns auf die Kollekten-Zwecke der Samm-
lungen für die eigene Gemeinde und präferieren hier 
die Unterstützung für Flüchtlinge und Asylsuchende, 
den Chor, die Arbeit mit Kindern und Familien, die 
Orgel, die Wiesengruppe, die Konfirmandenarbeit 
und die Sanierung Kirche. 

Nächste Sitzungstermine: 04. April, 09.Mai 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
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